31. Mai 2019: Das Pop-Oratorium in der Arena
Dusseldorf

Das Pop-Oratorium wird ein viertes Mal aufgefiihrt: Im Rahmen des
Internationalen Jugendtags der Neuapostolischen Kirche am Freitag, den 31. Mai
2019 in der Arena Diisseldorf. Dort erleben die Zuschauer eine Premiere, denn
fiir den Internationalen Jugendtag wurde das Werk in die englische Sprache
tibersetzt.
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Ein etwa 3.400-kopfiger Projektchor wird das Pop-Oratorium ,,| AM“ erstmals in englischer
Sprache in der Arena Diisseldorf prasentieren. Mit dabei sind Solisten, Schauspieler, eine Band
und ein sinfonisches Orchester. Tickets flir das Konzert konnen unter karten.pop-oratorium.de
bestellt werden. Flir registrierte Teilnehmer des Jugendtags ist der Eintritt im Teilnehmerbeitrag
enthalten, sodass kein zusatzliches Ticket bendtigt wird.

Das Pop-Oratorium ,,| AM*

Das Pop-Oratorium ,| AM* ist ein zweistlindiges Werk in dem die sieben Ich-bin-Worte Jesu und
seine Wundertaten musikalisch verarbeitet sind. Im Mittelpunkt des Werks steht die Vermittlung
der Heilsbotschaft.


http://karten.pop-oratorium.de
https://nak-nordost.de/api/media/9842135/process?crop=fixwidth&height=&token=bc9b787bd09ddaf62f3dde86fe765afd%3Ano%3A7709084&width=2000

Die erste Botschaft hebt dabei Jesus als den Erloser hervor (,,Jesus ist der Christus®). Die zweite
Botschaft bezieht sich auf das ewige Leben (,Wer an ihn glaubt, hat durch ihn das Leben®) und
die letzte Botschaft zeigt auf, wie der Mensch dieses ewige Leben erlangen kann - durch die
Nachfolge Christi (,Die FuBspur Christi ist der Weg zum Leben®).

Diebstahl aus Museum

Die Rahmenhandlung ist spannend: Drei Einbrecher wollen in einer Galerie ein Gemalde
stehlen. So beginnt das Pop-Oratorium “I AM,,. Die Schauspieler gestalten die
Rahmenhandlung, die die einzelnen Ich-bin-Worte Jesu verbindet. ,,Jede Rolle und Figur hat
inre eigene Geschichte”, erklart Regisseur Benjamin Stoll in einem Interview (Interview mit
Regisseur und Textbuchautor Benjamin Stoll). ,,Und wenn das Wunder einsetzt, dann beeinflusst
das jede Figur auf ihre Weise. Mal gewaltig, mal nur hauchzart, mal sofort oder erst viel spater."

Wahrend die Einbrecher einen Weg suchen, die Alarmanlage zu deaktivieren, kommen sie nach
und nach mit weiteren Bildern in Kontakt, die Szenen aus dem Leben Jesu zeigen. Alle drei
erleben die , Ich bin“-Bilder wie eine hologrammartige Multimedia-Show und die Geschichte um
Jesus hinterlasst Spuren in inrem Leben.

International Youth Convention Choir

Jesus tritt in dem Werk nicht als Figur auf, sondern seine Worte singt der Chor, der International
Youth Convention Choir (IYC Choir). Gerrit Junge libernimmt die musikalische Gesamtleitung
des Projektchores.

Komponiert wurde das Pop-Oratorium von Sigi Hanger und Christoph Oellig. Jiirgen Deppert
schrieb das Libretto und Benjamin Stoll entwickelte die Geschichte, das Skript und flihrt Regie.
Die Urauffiihrung der Komposition in deutscher Sprache fand 2013 in der Westfalenhalle
Dortmund statt. Weitere Auffiihrungen folgten in der 02 World Hamburg und 2018 in der
Leipziger Messe.

Einladung zum Gottesdienst

Wem der Gesang der 3.400 jungen Sanger gefallt, kann auch zwei Tage spater in den
Musikgenuss kommen. Der Chor gestaltet den Abschlussgottesdienst des Internationalen
Jugendtags musikalisch mit. Den feiert Stammapostel Jean-Luc Schneider am Sonntag, dem 2.
Juni 2019 um 10 Uhr mit mehr als 30.000 Teilnehmern. Alle Zuschauer mit Tickets fiir das Pop-
Oratorium sind zu diesem Gottesdienst ebenfalls eingeladen. Hintergrund ist, dass die
reservierten Platze aus organisatorischen Griinden nicht anderweitig vergeben werden kénnen.
Zudem ergibt sich so die Moglichkeit, einen neuapostolischen Gottesdienst kennenzulernen.

¢ |JTkompakt Ausgabe #11 - Tickets flir das Pop-Oratorium (pdf | 758.29kb)


https://www.pop-oratorium.de/db/115827/Aktuelles/Interview-mit-Regisseur-und-Textbuchautor-Benjamin-Stoll
https://nak-nordost.de/api/media/9842150/process?attachment=1&token=70e636351838ec59916c9a93509fc9de%3A1823778887%3A4404084



https://nak-nordost.de/api/media/9842137/process?crop=fixwidth&height=&token=ee9e0cf8e7ea12000505f7e03abede06%3Ano%3A2343475&width=2000
https://nak-nordost.de/api/media/9842136/process?crop=fixwidth&height=&token=fdd17ef45b88b4e4003fd68cbc0b8b25%3Ano%3A3243117&width=2000
https://nak-nordost.de/api/media/9842134/process?crop=fixwidth&height=&token=d03b07714094f310a8aded742efe4289%3Ano%3A3938909&width=2000
https://nak-nordost.de/api/media/9842138/process?crop=fixwidth&height=&token=aa30d8d450876472ba269856f234d65f%3Ano%3A8895201&width=2000
https://nak-nordost.de/api/media/9842139/process?crop=fixwidth&height=&token=aefafeb093308a808e81f7066d58a61c%3Ano%3A7999475&width=2000
https://nak-nordost.de/api/media/9842140/process?crop=fixwidth&height=&token=60c8db70fa69d4fee579b781746c1e9f%3Ano%3A9950752&width=2000
https://nak-nordost.de/api/media/9842141/process?crop=fixwidth&height=&token=ac61b08f1bc154dd5adda5b52f683463%3Ano%3A9127676&width=2000
https://nak-nordost.de/api/media/9842142/process?crop=fixwidth&height=&token=5840932c4986737832695539d15ca836%3Ano%3A6775517&width=2000



https://nak-nordost.de/api/media/9842143/process?crop=fixwidth&height=&token=a1c3381240481a4dcc91aa02ababbe7e%3Ano%3A2965372&width=2000
https://nak-nordost.de/api/media/9842144/process?crop=fixwidth&height=&token=31f954971db5601c2a62276df4c24b8a%3Ano%3A8202923&width=2000
https://nak-nordost.de/api/media/9842145/process?crop=fixwidth&height=&token=4634964bdbf2e5141eef5d97402e2d0a%3Ano%3A835826&width=2000
https://nak-nordost.de/api/media/9842146/process?crop=fixwidth&height=&token=abaa6cba353a8177ea8ca1060b585d4d%3Ano%3A6633470&width=2000
https://nak-nordost.de/api/media/9842147/process?crop=fixwidth&height=&token=23ef92da852216670876b3f9fa26fe04%3Ano%3A3618668&width=2000

	31. Mai 2019: Das Pop-Oratorium in der Arena Düsseldorf
	Datenschutzeinstellungen

